


planetarischen 
Wirklichkeitsverschiebung

Ingangsetzung einer



Verlust der Biodiversität



Vielfalt an Fauna und Flora Planeten sinkt – Ursachen

Industrielle Landwirtschaft

Urbanisierung

Klimawandel



4 % in freier Wildbahn

2 % an Land

2 % in Gewässern

34 % Menschen

35 % Rinder

12 % Schweine

5 % Büffeln

3 % Schafe

3 % Ziegen

2 % Pferde

1 % Kamel

62 % Viehbestand

1 % Eseln

Biomasse an Säugetieren

Quelle: Our word in Data

https://ourworldindata.org/wild-mammals-birds-biomass


Biomasse an Vögeln

Vögel in freier Wildbahn

Geflügeltier

29 % 

71 % 





Vom Menschen
geschaffene Masse

Natürliche Biomasse

Bäume & Büsche 

Gebäude & Infrastruktur

Quelle: Weitzmann Institute of Science, Nature
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1100 Gt

Tiere 

Plastik 

8 Gt

https://www.nature.com/articles/s41586-020-3010-5.epdf?sharing_token=oKstYatwdRZCrAcTagRco9RgN0jAjWel9jnR3ZoTv0MLvUZ1C0L35yEQYHf_pwmiKx-xqIzWDg-_bH8WmUJdQoZLCBiHLXRNcMkwwfyHzDlvbTD_X95ClCD9Dm1NwHnTBkKIUxBD2Z0BK9pVkFQp8A6pDOnfvxsUdUyN6-ztR4JSB7SZTjhuQ5h-JMnVNrZI0zJNWtN8pMWhqeq7dNrJP7Frh33-jSshBuScIQVzClI%3D&tracking_referrer=www.smithsonianmag.com


Radikale Veränderung der 

Wasserkreisläufe



Radikale Veränderung der 

Wasserkreisläufe



Top 10 Städte die bis 2070 vom Anstieg des 

Meeresspiegels betroffen sind
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Top 10 Städte die bis 2070 vom Anstieg des 

Meeresspiegels betroffen sind
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Grönland verliert derzeit etwa 30 Millionen Tonnen Eis pro Stunde. 

Umgerechnet entspricht dieser tägliche Verlust etwa 200 Milliarden Litern Wasser.

Genug, um ganz Österreich etwa 2,5 Jahre lang mit Trinkwasser zu versorgen.







Ozeane

Landmasse

Erdoberfläche



Europa erwärmt sich seit den 1980er-Jahren etwa doppelt so schnell wie globaler Durchschnitt:

Anstieg der Durchschnittstemperatur in Europa + 2,3 °C

Anstieg der Durchschnittstemperatur weltweit etwa + 1,2 bis 1,3 °C

im Vergleich zum vorindustriellen Niveau (1850–1900) 



SkopjeWien



In den USA und Japan verfügen mehr als 90 % der Haushalte über 

eine Klimaanlage, […] in Südostasien nur 15 %.

In Indien und Afrika sinkt diese Zahl auf 5 %. 

Tatsächlich hat nur einer von 10 der 2,8 Milliarden Menschen, die in 

den heißesten Teilen der Welt leben, Zugang zu Klimaanlagen oder 

anderen Kühlmöglichkeiten in ihren Häusern.

[...] Kühlung macht etwa 10 % des weltweiten Strombedarfs aus. 

Quelle: International Energy Agency
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CO2 Konzentration 

wechselhaft

Aktuell ca. 420 ppm



Jebel Irhoud, Marokko –

archäologische Funde ca. 300.000 

Jahre alt



CO2 

Konzentration

Vergleich 

geologische 

Epoche
Zeitraum

420 ppm

450 ppm

520 ppm Oligozän

Pliozän

Anthropozän

vor 3 bis 4 Mill. 

Jahren

Aktuell

vor 25 bis 30 Mill. 

Jahren



Arctic Winter 

Sea Ice

COLLAPSE

Boreal Forest

NORTHERN EXPANSION

East Antarctic Ice Sheet

COLLAPSE

Atlantic Meridional

Overturning Circulation

COLLAPSE

Boreal Permafrost

COLLAPSE

Boreal Forest

SOUTHERN DIEBACK

East Antarctic

Subglacial Basins

COLLAPSE

Mountain 

Glaciers

LOSS

Amazon 

Rainforest

DIEBACK

Sahel/West 

African Monsoon

GREENING

16 
Tipping-
points 

Global Warming

Thresholds

<2°C 

2-4°C 

≥4°C

Barents 

Sea Ice

ABRUPT LOSS
Boreal 

Permafrost

ABRUPT THAW

Greenland 

Ice Sheet

COLLAPSE

Low-Latitude 

Coral Reefs

DIE OFF

West Antarctic Ice Sheet

COLLAPSE

Labrador Sea/Subpolar Gyre

COLLAPSE



Klimaabkommen Paris 2015

Temperaturanstieg bis 2100 auf max. 2 Grad begrenzen

Ziel: 1,5 Grad



Schätzungen zufolge verursacht der Gesundheitssektor 

rund 4,4 % – 5 % der globalen Treibhausgasemissionen

Vergleichbar viel wie Schiff- und Luftfahrt zusammen

In Europa liegt der Anteil je nach Land zwischen 5 % und 8 % 

der nationalen Emissionen, rund 30 % davon sind direkt mit 

Spitalsbehandlungen verbunden



Der Gesundheitssektor ist im Median der OECD Länder der 

größte Verursacher von CO2-Emissionen unter allen 

Dienstleistungssektoren und sein CO2-Fußabdruck ist der 

sechstgrößte gesamtwirtschaftlich –

unmittelbar hinter dem Nahrungsmittelsektor





BiodiversitätKlima

Herausbildung des ökologischen Bewusstseins 

durch Gesundheitswesen – Planetary Health




